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Die

Jubel-Freude
die funfzigjahrige Verbindung

Hochgebornen Grafen und Herrn,

Chriſtian Ernſtens,
des h. R. R. Grafen zu Stolberg, Konigſtein, Ro

chefort, Wernigerdde uiſh Hohnſtein,

Herrn zu Epſtein, Munzenberg, Breuberg, Aigmont,
Lohra und Klettenberg, c. .

Des Konigl. Preuß. ſchwarzen Adler-Ordens KRitter,

der Hochgebornen Grafin und Frau,

Frau

vermahlten Graäin zu Stolberg, Konigſtein, Ro—
chefort, Wernigerode und Hohnſtein,

Herrin zu Epſtein, Munzenberg, Breuberg, Aigmont,
Lohra und Klettenberg,

gebornen Grafin zu Leiningen,
Herrin zu Weſterburg und Forbach,

des h. R. R. Semper Freyin, c. c.

ſuchten zu vermehren

die Vorſteher der Hochgraflichen Hof-Capelle:
Frantz Philip Fticke. iGeorg ODill.
Johann Michael Moſer. Joh. Fried. Hartung.

I Wernigerode, den zi. Mertz 1762.



r h g eſſen,ifi die durch Andacht rühret,

Dieſelbe zieret?

Sol ſie nicht auch zum Jubel-Tempel dienen,

a  Da.ein ſo groſſer Freuden-Sng erſwientn,
 Det galle, die auch wol in Noth gefchwevet,

1
Machüg belebei?

Hat ſie denn etwa im geringern Grade
Der theuren Heruchãfto bekunte Gnade,
Als wie ſie anderen wolAsrellahen,

Bisher genoſſen?
T

Der prachtigſten Geſchencke heller Schimmer.
J

J Gantz deutlich ſehen.
l Und Jhr ſo mildes Wohlthun, das noch immer

Gie unterſtuzt, laſſtt, daß dis nicht geſchehen,

1J Oiarum brentit das Feuer uicht auch helle
Auf d m Altare unfrer HofCapelle?

e Uublnnd warum ſol denn fte auch nicht vor aülen
Vormn eob erſchallen?

Doch



So lange, bis dak ſie ſich muß erbarmen,
W lle

S S  SDoch nein! ivir gonnen billig das Vergnugen
Dem Tempel, der verneut aus Schutt geſtiegen,
Daß dieſes Hohe Paar JGHhr FZeſt. der Ehe

Darin begehe.

GoOtt ſprach in frntin Rathi. Jch wil vermehren
Die Jahre meines Knechts, um mir zu Ehren
Noch, ehe Er miein Augeſicht kan ſchauen,

Ein Haus zu bauen.

Er, Den des HErren Winck ſo gleich regieret,
Hat dieſen Bau durch Gottes Schutz vollfuhret,
Daß wir zur Einweihung durch glaubig Flehen,

Jhn fertig ſehen.

Der qHerrſchaft yohes aut. eilteſelbſt herunter.
Wir ſehen Bie noch nbnaftz wohr vnd muntein
Die (heute iſt der Tagd vor funfzig Jahren

Vermahlet waren.

Sie kommen Allir Blut fangt an zu wallen,
Sie lieſſen gern ein: Lebet hoch! erſchallen,
Wenn Sie das Zeichen, wie das Hertz Sle liehterNicht mehr betrubte.

Kunſt, Handwerck laſſt Getathe freudig liegen
fUm ſich an die imn Puat e:aun nu —S—kommt dag Volck buuch Soe vrleht Din Haufen

e—
HOerbey gelaufen.

Es kommt der Greis auf faſt erftvrhnen Knochen
e ae

Dem nur ein Giab noch iarcke gibt  zu ſtehem
 Er iſt wyl imwarn todt;nr herzugekrochen,

Um Sie zu ſchen.

Das junge Kind ſchreit auf der Mutter Armen

Und wider ihren. i ſich bequemen
Es mitzunehmen.

Entfernte Freundri ftlegrn inre Gldte,

Sie kommen her, um utlſrri Gebete
Fur dieſes Ho he Paar nüt zu vermehren

Und GOtt zu ehren.
Wohlan!



S „S „SWohlan! ſo wallen wir denn in den Tempell
Des HErrn, und dancken ihn fur das Exempel
Und fur das Muſter ſegensvoller Ehen,

Das wir hier ſehen.

Es mogen andre bey dergleichen Fällen
Die Hauſer kunſtlich ſuchen zu erhellen,
Es mogen Paucken und Trompeten ſchallenuUnd Stucke knallen;

Sie mogen welcke Ehren-Pforten bauen,
Man  mag bey ihnen buntes Feuer ſchauen;
Wir wollen GOtt und dieſem Paar von neuen

Die Hertzen weihen.

Wir wollen heute mit gebognen Knien
GoOtt fur das Gute, das er uns verliehen,

I—

Verehren, und ein ferner Wohlergehen
Jhnen erfſlehen.

Er laſſe Chriſtjan Erulfen. und Sophien
Ein Paar, Das uns entzucket, grinen, bluhen,
Er wolle Jhren Wunſch won ferne horen,

Jhr Wohl vermehren,

Er wolle alles Ungluck ferne wenden,
Sie ſelbſt ſtets tragen auf getreuen Handen,
Er ſey Jhr Schutz, und Helfer und Erhalter

Jn Jhrem Aliter.

Er ſegne fertrer zalle: die zuſammen,
Die ietzt und ſpaterrnoch von Jhnen ſtammen;
So wird ſich Hof und Stadt und Land ergotzen,

Und glucklich ſchatzen.
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